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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV 1912/60 Bromskirchen II : TSV 1912 Roda 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1912/60 Bromskirchen II – 9:2 
Heimerfolg

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1912/60 Bromskirchen II am
Samstagabend in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den TSV 1912 Roda durch. Wie deutlich der
Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:11. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem verlegten Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 16.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Nils-Christian Hahnenstein mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hahnenstein / Seipp beim 3:0 von Cronau / Fischer.
Zwei Sätze lang fanden Kusche / Pitz gegen Herrmann / Skopnik das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 11:13, 11:7, 12:10, 11:3 gewannen.
Auf dem falschen Fuß erwischten Müller / Schleicher ihre Gegner Trusheim / Trusheim beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Kevin Kusche das Spiel gegen Sven Skopnik und
gewann mit 6:11, 11:5, 11:3 11:8. Mit 3:1 hatte Nils-Christian Hahnenstein im Match gegen Marko
Herrmann die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Manfred Seipp und Jesco Fischer, ehe sich
der Spieler des TSV 1912/60 Bromskirchen II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Recht kurzen
Prozess machte Michael Müller beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Erhard Cronau. Da gab es nichts zu
rütteln. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Die
richtige Herangehensweise hatte Bodo Pitz beim 3:0-Erfolg gegen Manuel Trusheim von Beginn an.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Trusheim war für Tim Schleicher letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TSV 1912/60 Bromskirchen II und des TSV 1912 Roda in die Box. Kevin Kusche gewann indes sein
Spiel gegen Marko Herrmann eher ungefährdet mit 11:7, 11:7, 11:7. Beim Erfolg von Nils-Christian
Hahnenstein gegen Sven Skopnik konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1912/60 Bromskirchen II in der Saison nun 14 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.04.2024
gegen den TSV H. 1848 Frankenberg bevor. Für den TSV 1912 Roda steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den Postsportverein Edertal Frankenberg am 19.04.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 geht.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen II

Doppel: Hahnenstein / Seipp 1:0, Kusche / Pitz 0:1, Müller / Schleicher 1:0 
Einzel: K. Kusche 2:0, N. Hahnenstein 2:0, M. Seipp 1:0, M. Müller 1:0, B. Pitz 1:0, T. Schleicher 0:1 
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 TSV 1912 Roda
Doppel: Herrmann / Skopnik 1:0, Cronau / Fischer 0:1, Trusheim / Trusheim 0:1 
Einzel: M. Herrmann 0:2, S. Skopnik 0:2, E. Cronau 0:1, J. Fischer 0:1, M. Trusheim 1:0, M.
Trusheim 0:1


